
Fachkongress

Freitag, 20.06.2008

09.00 bis 09.45 Uhr: Über-

gangsmanagement. Projekt-

präsentation, DRK-Soziale Ar-

beit und Bildung gGmbH, DRK-

Kreisverband Borken e. V., Zen-

trum Süd, Konferenzraum R

9.00 bis 10.30 Uhr: Schlaraf-

fenland Deutschland? – Kin-

der in Armut! Armut führt zu

geringeren Bildungschancen,

zu sozialer und kultureller Aus-

grenzung, zu gesundheitlichen

Beeinträchtigungen. Fachfo-

rum, DRK in Kooperation mit

der Arbeitsgemeinschaft der

Deutschen Familienorganisa-

tionen e. V. (AGF), Zentrum

Ost, Saal Essen

9.00 bis 10.30 Uhr: Vernetzt

im Stadtteil – Stadtteilorien-

tierte Familienbildung. Work-

shop, DRK-Kreisverband Düs-

seldorf e. V., Zentrum Gruga,

Konferenzraum H

11.00 bis 12.30 Uhr: Willst du

jetzt eins auf die Schnauze

oder später? Deeskalation

und Gewaltprävention in Ein-

richtungen der Jugendhilfe,

Fachforum, DRK-Generalse-

kretariat, Zentrum Süd, Kon-

ferenzraum R

11.00 bis 12.30 Uhr: Profiling

– Berufliche Integration und

individuelle Entwicklungs-

prozesse. Das Profiling-Kon-

zept wird zielgruppenübergrei-

fend zur Hilfeplanung und in-

ternen Fallsteuerung einge-

setzt. Workshop, DRK Soziale

Arbeit und Bildung gGmbH,

DRK-Kreisverband Borken e. V.,

Zentrum Süd, Konferenzraum U

Deutsches Rotes Kreuz
Fachveranstaltungen
und Messestände
Halle 11 Stand 315

Deutsches Rotes Kreuz e. V.

Generalsekretariat

Carstennstr. 58

12205 Berlin
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Weitere DRK-Stände

Kinder- und Jugendhilfe und Qualitätsentwicklung/Qualitäts-

management, DRK-Kreisverband Uelzen e. V. in Kooperation mit

der Deutschen Gesellschaft für QM-Systeme (DQM), Halle 2, Stand

307

Body- & Grips-Mobil, Jugendrotkreuz, Galeria

Stempel
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Mittwoch, 18.06.2008

15.00 Uhr: Früh erkennen –

besonnen handeln. Kinder-

schutzoffensive des DRK-Lan-

desverbandes Niedersachsen

e. V.

17.00 Uhr: Die Kneipp Kita –

Gesundheit für alle Kinder.

Einführung und Umsetzung der

Kneippschen Lehre für die

gesunde Entwicklung unserer

Kinder, DRK  Kindertagesstätte

"Regenbogenhaus", DRK-Kreis-

verband Eisenach e. V.

Donnerstag, 19.06.2008

10.00 Uhr: Eltern sind uns

wichtig – Familienbildung im

DRK-Nordrhein. DRK-Landes-

verband Nordrhein e. V.

12.00 Uhr: Projekte der DRK-

Familienbildung – Frühe Hilfen

für Familien. DRK-Kreisverband

Düsseldorf e. V. 

15.00 Uhr: Bildung und Aus-

bildung – ein sicherer Start

ins Leben für alle jungen

Menschen. Berufliche Quali-

fizierung für junge Menschen in

stationären oder ambulanten

Jugendhilfemaßnahmen, DRK

Elsa-Brandström-Jugendhilfe

Minden gGmbH

16.00 Uhr: Campino – eine

(Schul-)station auf dem Weg

zurück in den Schulalltag.

Akzeptanz erfahren, anderes

Verhalten trainieren und den

Spaß am Lernen zurückgewin-

nen. DRK-Kreisverband Jena-

Eisenberg-Stadtroda e. V.

16.00 Uhr: Auch Kneippen

muss gelernt sein – eine

Schule auf dem Weg zur

gesunden Schule. Die freie bi-

linguale Ganztagsgrundschule

des DRK zeigt, wie Kinder im

Grundschulalter an gesunde

Ernährung, Bewegung und

Entspannung herangeführt wer-

den. DRK-Kreisverband Jena-

Eisenberg-Stadtroda e. V.

DRK-Messestand · Halle 11 Stand 315
Veranstaltungen

Fachkongress

Donnerstag, 19.06.2008

09.00 bis 10.30 Uhr: Die Wer-

tedebatte in der Kinder- und

Jugendhilfe: interkulturelle

und interreligiöse Schnitt-

mengen. Fachforum, DRK-

Generalsekretariat, Zentrum

West, Saal Berlin

10:00 bis 10.45 Uhr: Vorteile

einer interdisziplinären Früh-

förderung für unsere Kundin-

nen und Kunden. Projektprä-

sentation am Beispiel der

Frühförderstelle Lindenpark,

DRK-Kreisverband Rostock e. V.,

Zentrum Ost, Konferenzraum D

11.00 bis 12.30 Uhr: Teilhabe

junger Menschen durch euro-

päische Förderpolitik stär-

ken. Workshop, DRK-General-

sekretariat in Kooperation mit

der Zentrale Beratungsstelle

für Träger der Jugendhilfe

(BBJ), Zentrum Süd, Kon-

ferenzraum T

12.45 bis 13.30 Uhr: Quantität

oder Qualität? Die Balanced

Scorecard (BSC) als alternati-

ves Controllinginstrument in

der Jugendhilfe. Projektprä-

sentation, Jugendhilfestation

Otterndorf, DRK-Kreisverband

Land Hadeln e. V., Zentrum

Süd, Konferenzraum Z

12.45 bis 13.30 Uhr: Jede und

jeder kann sich engagieren!

Erfahrungen und Ergebnisse

einer Expertise. Jugendliche

stellen ihr ehrenamtliches En-

gagement vor, Projektpräsen-

tation, DRK-Generalsekretariat

in  Kooperation mit dem Ko-

operationsverbund Jugend-

sozialarbeit, Zentrum Süd,

Konferenzraum M

12.45 bis 13.30 Uhr: Sprach-

liche Förderung in der Kita.

Präsentation Bund-Länder-Pro-

jekt des Deutschen Jugend-

instituts e. V. (DJI), DRK-Kreis-

verband Rostock e. V., Zen-

trum Süd, Konferenzraum U

Freitag, 20.06.2008

10.00 Uhr: Kein Kind kommt

allein. Es bringt immer seine

Familie mit – die Kita als Fa-

milienzentrum. Durch Vernet-

zung der Kita mit den im

Stadtteil vorhandenen Ressour-

cen bieten wir Beratung und

Unterstützung in vielfältiger

Form an. DRK-Kita "Regen-

bogen", DRK-Hamburg Kinder-

und Jugendhilfe gGmbH

12.00 Uhr: Aufbau einer ver-

bindlichen Zusammenarbeit

von Hauptschule und Jugend-

hilfe. Beispiel einer gelungenen

Zusammenarbeit zwischen

Fachkräften der Jugendhilfe

und Hauptschule. Jugendhilfe-

station Langen, DRK-Kreisver-

band Wesermünde e. V.
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